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Herzlich willkommen 
 
Wir danken Ihnen, dass Sie sich für Solibri Model Checker™ entschlossen haben. 

Dieses Dokument ist ein Schnellkurs, um Sie durch die Prozesse des regelbasierten 
Analysierens von BIM Dateien (Building Information Modeling) zu führen. Am Ende 
dieses Lernprogramms werden Sie ein grundlegendes Verständnis der Konzepte 

und auch der Fähigkeiten von Solibri Model Checker (SMC) haben. 

Dieses Dokument wurde speziell für Solibri Model Checker. entworfen. Wenn Sie 
eine frühere oder spätere Version haben, beachten Sie bitte, dass sich die 

Benutzeroberflächen geändert haben können. 

1.  Über Solibri Model Checker™ 

Solibri Model Checker ™ ist ein Software-Werkzeug, das Building Information 
Modelle auf Integrität, Qualität und physische Sicherheit analysiert. Solibri Model 
Checker macht durch das Röntgen des Gebäudemodells den Qualitätssicherungs- 
und Qualitätskontrolle-Prozess so einfach wie nur möglich (QA/QC). Es werden 
Schwachstellen und Lücken in der Konstruktion offenbart. Konflikte bei 
Komponenten werden hervorgehoben, und es wird überprüft, ob das Modell die 
Bauvorschriften, und die, der Organisation eigenen “Best Practices“ erfüllt (siehe 
Abbildung 1).  

Entwurfs-Überprüfung 

Die Unternehmen in der AECO Branche (Architektur, Ingenieurwesen, Bau, 
Besitzer/Betreiber) stehen vor neuen Möglichkeiten und auch Herausforderungen. 
CAD-Systeme entwickeln sich von elektronischen Reißbrettern zu BIM 
Werkzeugen. Die BIM-Werkzeuge sind heute in der Lage, Gebäude-Modelle zu 
erzeugen, bei denen alle Bauteile und die entsprechenden Informationen in einer 

Datei enthalten sind. 

BIM-Dateien bieten enorme Vorteile für die AECO Industrie, sind aber gleichzeitig 
auch eine neue Herausforderung. Wenn diese Information in einem elektronischen 
Format ausgetauscht und genutzt werden, dann ist es ausschlaggebend, dass die 
Daten vertrauenswürdig sind. 

Solibri Model Checker (SMC) ermöglicht es Ihnen die BIM-Dateien anhand einer 
Reihe von Regeln zu überprüfen, potenzielle Probleme zu identifizieren und 
Berichte zu erstatten. Dies ist wesentlich schneller und zuverlässiger als die 
traditionelle Art des manuellen Überprüfens und Analysieren der Bauunterlagen. 

Regelbasierte Analyse 

Die Regeln sind die Grundbausteine des Solibri Model Checker. Eine Regel kann 
ein Modell auf einen einzigen Aspekt überprüfen (z.B.: Räume sind mit 

umgebenden Wänden verbunden, demzufolge gibt die Flächenmessung einen 
korrekten Wert), oder auch aus einer bestimmten Perspektive (z.B.: Nutzung von 
korrekten Bauarten). Andere Regeln wiederum geben Information über wesentliche 
Merkmale eines Gebäudes (z.B.: Liste der Fenster Typen und Größen). 

Es sind auch einige Baunorm-Prüfregeln enthalten (z.B.: Zugänglichkeits-Regeln). 
Diese Regeln sind länderspezifisch. Daher können sie ganz leicht durch Einstellung 
der Regel-Parameter geändert werden, um vielen Ländern und Normen angepasst 
zu werden. Bitte vergessen Sie nicht, zuerst die Raum Kategorien einzustellen, so 
dass sie zu den Raum-Namen in Ihrem Modell passen.   

Als Ergebnis erzeugen die Regeln dann eine Liste der “Angelegenheiten“ oder 
Probleme (Issues), und in bestimmten Fällen einen Bericht. Diese Probleme werden 
in Kategorien geordnet, so dass es sehr einfach ist sie zu verstehen und dann zu 
bearbeiten. 

Ergebnisse kommunizieren 

Der Automatische SMC Problem Navigator veranschaulicht jedes konkrete Problem 
einzeln in 3D durch simples anklicken. Die Komponenten die das Problem 
verursachen werden hervorgehoben, und alle nichtbetroffenen Komponenten 
ausgeblendet. 

Wenn dann die Probleme definiert und visualisiert sind, liegt die Entscheidung 
immer noch beim Endbenutzer, welche Themen eine Aktion erfordern und welche 
nicht. 

Sie können wirkungsvolle Workflows entwerfen, indem Sie eine Diashow für die 
Präsentation der wichtigsten Probleme oder Themen schaffen. Sie können dann 
diesen "Visuellen Bericht" als dynamisches Arbeitsdokument benutzen, um 
Lösungen für die gefundenen Probleme zu finden und zu bearbeiten. Eine 
gespeicherte SMC-Datei mit den Ergebnissen, Entscheidungen und Präsentationen 
kann dann von jedem Benutzer des kostenlosen Solibri Model Viewer geöffnet 
werden (frei zur Verfügung unter www.solibri.com.) 

Als Nächstes können Sie nun Ihre Erkenntnisse weiterleiten indem Sie einen 
"Koordinationsbericht" erzeugen und diesen, z.B. an den Autor des Modells 
weitegeben. Der Autor kann dann den Bericht visualisieren und die notwendigen 

Änderungen an der ursprünglichen BIM-Datei durchführen. 

Mit diesen Schritten haben Sie die BIM-Datei analysiert, Ihre Kommentare  als 
Experte dazu gegeben, die Probleme veranschaulicht und dokumentiert und es für 
den BIM Autoren einfach gemacht, diese jetzt zu beheben. Wenn Sie diesen 
Arbeitsablauf einhalten, dann haben Sie gleichzeitig und mühelos ein Qualitäts- 
Protokoll erstellt. Dies ist Teil des Prozesses der BIM Qualitätssicherung. 

http://www.google.de/search?hl=de&safe=off&client=safari&tbo=d&rls=en&spell=1&q=herzlich+willkommen&sa=X&ei=15KwUN_GD4nktQaZ94CICg&ved=0CC8QvwUoAA
http://www.solibri.com/
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2. Software Installation 
• Laden sie Solibri Model Checker vom Solibri Solution Center auf Ihren 

Rechner herunter: https://solution.solibri.com 

• Starten Sie die ausführbare Datei und folgen Sie den Anweisungen des 
Installationsprogramms. 

• Wenn Sie benutzerdefinierte Add-ons für Solibri Model Checker haben, 
dann installieren sie erst SMC und danach die Add-ons, und folgen Sie 
dann den Anweisungen. 

 

Abbildung 1. Übersicht der Solibri Model Checker QA/QC Prozesse 

Software zum ersten mal starten. 
1) Klicken Sie zweimal auf das Solibri Model Checker Symbol auf Ihrem 

Schreibtisch.  

Einstellungen definieren in der Datei-Ansicht.  
1) Wenn die Entladung abgeschlossen ist, öffnet sich das Hauptfenster von 

SMC und Sie sehen die Datei-Ansicht (siehe Abbildung 2) 

2) Als nächstes überprüfen Sie Ihre Einstellungen. Dazu wählen Sie 

Einstellungen aus dem Menü auf der linken Seite (siehe Abbildung 3).  

Geben Sie die Benutzerinformationen in dem Hauptfenster ein und klicken Sie 

auf OK (siehe Abbildung 4). 

 

Abbildung 2. Datei-Ansicht und "Letzte"  

 

Abbildung 3. Datei-Ansicht und "Einstellungen" 

https://solution.solibri.com/
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Abbildung 4. Einstellungen-> Allgemeiner Dialog 

Einstellung der Einheiten: Sie können auch die Einheiten des SMC-Interface 
ändern. Dies geht zu jeder Zeit, auch während der Nutzung. Bitte beachten Sie, 
dass einige Regeln Neuberechnung erfordern werden, um die Ergebnisse der Regel 
zu aktualisieren. (siehe Abbildung 5). 

 

Abbildung 5.  Auswahl der Einheiten 

Training  Videos 
Es gibt für jede Ansicht Training-Videos. Klicken Sie auf den "Training Video"-Knopf 
in der rechten oberen Ecke (siehe Abbildung 6). Das bringt Sie direkt auf die Solibri 
Training Web-Seite. 

 

Abbildung 6.  Training Videos für jede Ansicht sind verfügbar 

Bitte beachten Sie auch hier, dass die Datei(en) die somit geöffnet werden, 
auch wieder von Ihrer Firma maßgeschneidert sein können, und sich somit 
von dem was hier zeigen dann unterscheiden. 

 

3. Visualisierung 

Öffnen eines Modells 
SMC importiert BIM-Dateien im neutralen IFC-Format. Hierzu finden Sie weitere 
Information über zusätzliche Optionen in der SMC Hilfe. 

Öffnen eines Modells: 

1) Wenn Sie auf Modell Öffnen auf der linken Seitenleiste klicken, sehen Sie 
das Modell Öffnen Fenster das die Beispiel-Dateien zeigt (siehe 
Abbildung 7). 
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Abbildung 7.  Modell Öffnen Dialog 

2) Wählen Sie die Datei: SMC Building auf dem unteren Ende der Liste und 
klicken Sie auf Öffnen. 

3) Modell Disziplin:  Wenn Sie das Modell geöffnet haben und dieses eine 
IFC Datei ist, werden Sie aufgefordert zu bestätigen, zu welcher Disziplin 
dieses Modell gehört (Architektur, Gebäudetechnik, etc.). Das Einstellen 
der richtigen Disziplin ist von größter Bedeutung damit die Regeln korrekt 
funktionieren. (Siehe Abbildung 8) 

 

 

Abbildung 8.  Einstellung der Modell Disziplin 

4) Nachdem die Datei geöffnet wurde, sehen Sie nun das Modell in der 
Benutzeroberfläche. Hinweis: Sie arbeiten jetzt in der Modell Ansicht (siehe 
Abbildung 9). 

Erkunden der Benutzeroberfläche 

Ansicht (TABs) 
Die Benutzeroberfläche besteht standardmäßig aus fünf Ansichten. Diese heißen; 
Datei, Modell, Überprüfen, Kommunikation und Auswertung) (siehe Abbildung 10). 
Sie haben die Möglichkeit, neue Ansichten (TABs) über das (+) hinzuzufügen oder 
zu ändern. 

 

Abbildung 9.  Die Fünf Standard Ansichten (TABs) sind Datei, Modell, Überprüfen, 
Präsentation und Information Takeoff (Informations- Entnahme). 

 

Abbildung 10. Das SMC Benutzer Interface zeigt die Modell Ansicht 

Datei-Ansicht 
Das Datei Ansichtsfenster enthält folgende Überschriften:  
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Model Öffnen: Öffnet IFC, DWG oder SMC Dateien 

Modelle hinzufügen: Addieren (Verschmelzung) einer oder 
mehrerer Dateien zu dem gegenwärtigen Model 

Modelle aktualisieren: Aktualisiert die bereits während der 
Sitzung geöffneten Modelle oder addiert sie in das 
gegenwärtige SMC Modell 

Modell speichern: Speichert das gegenwärtige Modell mit 
dem gegenwärtigen Dateinamen 

Modell speichern unter: Speichert das gegenwärtige 
Modell mit einem neuen Dateinamen 

Sicherheitseinstellungen: Einrichten der Sicherheits- 
Parameter wie z.B. das Sperren der Datei mit einem 
Kennwort oder mit einem Ablaufdatum 

Schließen: Schließt das gegenwärtige Modell 

Letzte: Zeigt die zuletzt verwendeten Dateien an 

Rollen: Auswahl einer Benutzerrolle 

Solution Center 

Einstellungen: Einstellen der Parameter, Benutzerinformation, Einheiten, Disziplin 
und Farbzuordnung 

Hilfe: Hilfe Dokumente und Support Optionen 

Ruleset Manager: besteht aus zwei Bereichen; der Bereich Ruleset Manager zum 
Ändern der Regelsätze und der Regel Parameter; der Bereich Extension Manager 
zum Erzeugen und Verwalten der Erweiterungen 

Bitte beachten Sie, dass es sein könnte, dass Sie wegen Ihrem Benutzerprofil 
keinen Zugang zu dem Ruleset Manager haben. In diesem Fall kontaktieren 
Sie Ihren Systemverwalter 

Beenden: Schließen des aktuellen Modells und des Programms 

Modell-Ansicht 
Standardmäßig haben Sie drei Ansichten; Modellstruktur, Informationen und 3D 
(siehe Abbildung 11): 

Die Modellstruktur zeigt standardmäßig die Modellbeinhaltungshierarchie. Die 
Informationen-Ansicht zeigt Informationen über die ausgewählte Komponente. Die 
3D Ansicht zeigt, nach dem Öffnen eines Modells, das 3D Modell. 

 

Abbildung 11. Die Modell Ansicht 

Überprüfen-Ansicht 
Diese Ansicht zeigt die Überprüfen-Ansicht, in der Sie mit den Regeln und den 
Regelsätzen arbeiten können, die Ergebnisübersicht, in der sie gefundenen 
“Probleme“ sehen können, und zuletzt die Ergebnisse-Ansicht. Diese zählt, die zu 
einer bestimmten Regel gehörenden Probleme, zusammen, und schafft somit 
Überblick über die Qualität des Modells. Auch ermöglicht sie es einen Qualitäts-

Bericht zu erzeugen.  (siehe Abbildung 12). 

 

Abbildung 12. Die Überprüfungs- Ansicht 

Kommunikations-Ansicht 
Diese Ansicht ist für das Sammeln und Speichern der anhand der Regeln 

gefundenen Probleme. Sie können mittels benutzerdefinierbarer Ansichten in einer 
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Diashow dargestellt werden. Dies ist eine komfortable und leistungsfähige Weise 

die Ergebnisse unserer Analyse zu veranschaulichen und mit anderen Personen zu 

teilen (siehe Abbildung 13). 

 

Abbildung 13 Die Kommunikations- Ansicht 

Auswertungs-Ansicht 
Diese Ansicht ist zum Sammeln von Information aus dem Modell. Kurz: 

Information Takeoff (ITO). Dies ermöglicht dem Benutzer Information aus der BIM-

Datei zu sammeln, zu organisieren, zu visualisieren, und darüber zu berichten. 

Diese können  räumliche Bereiche für die Flächenberechnung sein, oder die 

Gebäudehülle (z.B. Außenwandflächen), als auch für Energie- und 

Volumenberechnungen, Mengenermittlung und vieles mehr (siehe Abbildung 14). 

 

Abbildung 14 Die Information Takeoff Ansicht 

Ansichten 
Standardmäßig hat SMC vier verschiedenen Ansichten. Wenn Sie die 

Modellinformationen noch umfangreicher untersuchen wollen, können Sie 

zusätzliche Ansichten öffnen (siehe Abbildung 15). 

Alle zusätzlichen Ansichten öffnen sich als schwebende Fenster, die Sie dann in der 
gegenwärtigen Ansicht frei bewegen können. Diese schwebenden Fenster 
verschwinden, wenn Sie zu einer anderen Ansicht wechseln, tauchen jedoch wieder 
auf, sobald Sie in diese Ansicht zurückkommen. 

Sie können diese Fenster öffnen, ändern, andocken/abdocken und schließen. Wenn 
Sie den gepunkteten Bereich eines Fensters in der linken oberen Ecke anklicken, 
können Sie dieses Fenster in der gegenwärtigen Ansicht andocken. Ein Rechteck 
wird Ihnen zeigen, wo Sie gerade das Fenster abwerfen. Sie können das Fenster 
wieder trennen, indem Sie das Symbol in der oberen rechten Ecke klicken (siehe 
Abbildung 16). 
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Abbildung 15. Fenster-> Hinzufügen von Ansichten 

 

 

Abbildung 16 Andocken eines Fensters 

Sie werden in den folgenden Kapiteln hauptsächlich die 3D-, Modellstruktur-, 
Überprüfung- und Ergebnisse-Ansichten verwenden. (siehe Abbildung 17). Werfen 
wir also einen genaueren Blick drauf. 

 

 
 

Abbildung 17. 3D-Ansicht 

Verschiedene Ansichten ermöglichen es dem Benutzer, verschiedene Aktionen 
auszuführen. Die Hauptziele sind: 

Ansicht Enthält 

3D Grafische Darstellung des Modells. 

Ermöglicht es dem Benutzer das Modell zu bewegen, drehen und aus 

verschiedenen Blickwinkeln zu visualisieren. Ermöglicht es dem 

Benutzer Komponenten zu wählen, zu verbergen und transparent zu 

machen. 

Geprüfte 

Komponenten 

Zeigt Information über den Stand der Überprüfung von Komponenten: 

Alles geprüft, bestanden, nicht bestanden, etc. 

  

Überprüfen Aktive Regelsätze 

Ermöglicht dem Benutzer die Überprüfung zu starten und Berichte zu 

erstellen 

Klassifizierungen Ermöglicht es dem Benutzer Komponenten mittels verschiedener 

Klassifizierungen zu ordnen und zu visualisieren (z.B.: Raumnutzung). 
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Ansicht Enthält 

Kompartimentierung Funktion zum Erstellen und Ändern von verschiedenen 

Kompartimenten (Bruttofläche, Feuerzonen oder Sicherheits-Fächer) 

Filtern Ermöglicht es dem Benutzer, verschiedene Filter zu erstellen und diese 

dann beim Auswählen von Elementen zu nutzen. 

Hyperlink Manager Erstellen und Verwalten von Hyperlinks. Hyperlinks können auf fast 

jedem Niveau innerhalb Solibri Model Checker und fast jedem 

Element, einschließlich Regelsätzen, Modellen, Typen, Komponenten, 

Problemen und Dias hinzugefügt werden. 

Info Zeigt Information über ausgewählte Komponente, Regeln oder 

Probleme. 

Information Takeoff 

(Informations- 

Entnahme) 

Ermöglicht dem Anwender eine flexible Sammlung von Information, 

Visualisierung und Berichterstattung. Auch Hyperlink-Verbindungen zu 

Komponenten können hiermit exportiert werden. 

Modellstruktur Hierarchische Ansicht der Modellstruktur 

Parameter Parameter der gewählten Regel 

Präsentation zeigt eine anhand des Modells erzeugte Diashow; führt Probleme auf, 

die durch eine Überprüfung generiert wurden 

Bericht Möglicher Bericht über ausgewählte Regel 

Ergebnisse Zeigt die Ergebnisse der ausgewählten Regel 

Auswahlkorb Zeigt die ausgewählten Komponenten 

Raum Anordnung Zeigt dem Benutzer die Hierarchie der Raum Ordnung des 

gegenwärtigen Modells 

Werkzeuge Mögliche Werkzeuge der ausgewählten Regel. 

Visualisierung des Modells  
Sie wählen nun alle Visualisierungs- und andere Werkzeuge aus der 3D-Ansicht 

Werkzeugleiste (siehe Abbildung 18). 

 

Abbildung 18 3D-Ansicht Werkzeugliste - Bewegen und Aktionen  

Versuchen Sie das Modell zu schwenken und drehen. 

Navigation beim gehen 
Mit der Gehen Navigation können Sie im Inneren des Gebäudes umherlaufen. 

Wenn Sie auf Gehen klicken (siehe Abbildung 19) wird das Modell horizontal 
ausgerichtet. In dem Gehen- Modus werden die Mausbewegungen befolgt solange 
Sie die Maustaste gedrückt halten. Das Zentrum der 3D-Ansicht ist der Basispunkt. 
Bewegen Sie die Maus vorwärts, werden Sie im Modell vorankommen. Bewegen 
Sie die Maus mehr nach vorne werden Sie schneller gehen. Die Geschwindigkeit 
wird durch den Abstand von dem Basispunkt gesteuert. Abwärtsbewegung vom 
Basispunkt bewegt Sie rückwärts. Schwenkungen nach rechts von der Basispunkt 
wird Sie nach rechts bewegen, etc. 

Gehen hat eine fixe Geh-Höhe und es hilft Ihnen auch automatisch bei Treppen und 
schrägen Platten. Die Kollisions-Wahrnehmung verhindert, dass Sie zu Fuß durch 
Wände und andere Hindernisse hindurch laufen. Sie können diesen Modus ein- und 
ausschalten, indem Sie den Buchstaben "c" auf Ihrer Tastatur drücken (Während 
des Gehen Modus). Wenn Sie in der Nähe einer Tür laufen wird diese 
vorübergehend ausgeblendet. Sie haben auch die Möglichkeit, sich im Inneren des 
Gebäudes zu bewegen, wie es in Videospielen typisch ist, indem Sie aus dem Menü 
Spiel klicken. (siehe Abbildung 18). 
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Abbildung 19 Gehen Bedienungen  

Sie können sich jederzeit die Komponenten Information anschauen, indem sie Info 

   wählen, und dann auf eine Komponente in der 3D-Ansicht klicken. Die 
Information der ausgewählten Komponente wird in der Info-Ansicht in der linken 
unteren Ecke des Bildschirms angezeigt. 

Markierungstool 
Das Markierungstool dient dazu die gefundenen Probleme zu markieren. Diese 
Marken werden beispielsweise für Präsentationen für andere Projektmitglieder 
gespeichert um diesen unsere Ermittlungen zu übertragen. 

Wenn Sie Markieren wählen, müssen sie zuerst einen Punkt auf der Oberfläche einer 
Komponente im Modell ausgewählt haben, dann können Sie aus der 
Werkzeugpalette das gewünschte Markierungs- Werkzeug wählen. (siehe Abbildung 
20) 

 

Abbildung 20 Markieren- Werkzeug 

Sie können Markieren benutzen und kombinieren, bis Sie die "Beenden" oder "ESC" 
Taste drücken. 

Bemaßungstool 
Wählen Sie zwei Objekte oder Flächen, um den Abstand zwischen ihnen zu messen 
(siehe Abbildung 21). 

 

Abbildung 21 Bemaßungstool Bedienung 

Schnittdarstellungstool 
Wählen Sie die Fläche, die Sie als die Schnittebene verwenden wollen. Der Punkt 
des Abschnitts kann geändert werden und auch die Richtung des Schnitts. Sie 
können bis zu 6 verschiedene Schnittebenen haben (siehe Abbildung 22). 

 

Abbildung 22 Schnittdarstellung Bedienung 
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Auswählen von Komponenten, die im Modell sichtbar sind 
Sie können Komponenten im Modell mit den folgenden Optionen vorübergehend ein 
und ausblenden (siehe Abbildung 25). 

 

Abbildung 23 3D-Ansicht Werkzeugleiste - anzeigen / ausblenden 

Zoom und Sichtpunkte 
Sie können in jedem Moment den Sichtpunkt des Hauptfensters auf, Vorne, Hinten, 

Links, Rechts, Oben, Unten, Oben vorne usw. mit dem kleinen Dreieck   auf der 
rechten Seite des Hauptansicht Symbol umschalten. Diese Ansicht wird dann der 
Standard sein und verwendet. Wenn Sie in die Hauptansicht klicken können Sie das 
Modell auch zoomen indem Sie am Maus Rad drehen. Und wenn Sie das Maus-
Rad drücken, können Sie das Modell schwenken (siehe Abbildung 24). 

 

Abbildung 24 3D-Ansicht Werkzeugleiste - Zoom und Sichtpunkte 

Visualisierung von Komponenten eines ausgewählten 

Stockwerkes 
Es ist oft einfacher, ein Modell Etage für Etage zu bearbeiten. Alle Bauteile, wie 

Wände, Säulen, etc. und auch Räume sollten einer Etage zugeordnet sein. 

Die Modell Beinhaltungs-Hierarchie wird in der Modell Ansicht angezeigt. Klicken 
Sie auf das Modell Tab in der oberen linken Ecke des SMC Fensters (siehe 

Abbildung 25). 

 

Abbildung 25 Modell Struktur Hierarchie Tab 



 

11 
 

Die Beinhaltungs- Hierarchie wird standardmäßig angezeigt. Sie öffnen und 

schließen  Modell-Struktur, indem Sie auf das kleine  und  klicken. Öffnen Sie 
die Modell Hierarchie und klicken Sie auf Erste Etage in der Modell Struktur. Dann 

klicken Sie auf  “in den Auswahlkorb legen“ in der Symbolleiste (siehe Abbildung 
28). Bitte lesen Sie die Online-Dokumentation für fortgeschrittene Nutzer des 

Auswahlkorbes. 

 

Abbildung 26  Modell-Struktur Ansicht 

Nur die ausgewählte Etage wird in der 3D-Ansicht dargestellt (siehe Abbildung 27). 
Kippen Sie das Gebäude, damit Sie es aus einer Grundriss Sicht sehen können 

(oder klicken Sie im Hauptmenü Ansicht von Oben). 

 

Abbildung 27 Erste Etage in der 3D-Ansicht gezeigt 

Sie können mehrere Stockwerke auf einmal auswählen, indem Sie die CTRL-Taste 

gedrückt halten. Sie können auch Etagen zur Auswahl hinzufügen . indem Sie 
diese zum Auswahlkorb hinzufügen. Die Ausgewählten Komponenten werden 
sowohl in der 3D-Ansicht als auch im Auswahlkorb zu sehen sein. 

Sie können dann wieder alle Komponenten sichtbar machen, indem Sie auf “Alles 

anzeigen“ klicken . Und wenn Sie nur die ausgewählten Komponenten (Etagen) 

sehen wollen, klicken Sie auf “Nur Ausgewählte“ zeigen  (siehe Abbildung 23). 

4. Überprüfen & Analysieren eines Modells/Design 

Eine Rolle aussuchen 
In der Überprüfungs-Ansicht müssen Sie eine Rolle auswählen, bevor Sie mit dem 
Prüfprozess fortfahren können. Auf der Grundlage der gewählten Rolle haben Sie 
dann standardmäßig Regelsätze automatisch geöffnet. Sobald Sie eine Rolle 
gewählt haben, kommen Sie direkt zur "Öffnen / Hinzufügen" Regelsatz Phase. 

Wenn Sie die Training Rolle gewählt haben, (siehe Abbildung 28) haben Sie den 
“So Geht´s“ (Getting Started) Regelsatz bereits geladen, und können die nächste 
Phase "Überprüfen des Design" anfangen. 

 

Abbildung 28. Wählen Sie eine Rolle 
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Öffnen/ Hinzufügen eines Regelsatzes 
Nachdem Sie Ihre Rolle gewählt haben, öffnet sich ein Dialogfenster mit einer Liste 
von Regelsätzen zur Auswahl. Außerdem finden Sie ein (+ Add Regelsätze) Tab mit 
dem Sie weitere Regelsätze hinzufügen können.(siehe Abbildung 29). 

Sie können auch weitere Regelsätze später in der Überprüfungs- Ansicht 
hinzufügen idem Sie: 

Jeder Regelsatz ist eine .cset Datei. Alle Regelsätze werden auf Ihrem Computer in 
dem Regelsätze Ordner installiert, oder auf einer zentralen Stelle im Netzwerk als 
Ressourcen freigestellt. Sie können im Ruleset Manager vorhandene Regelsätze 
bearbeiten und auch neue schaffe (lesen Sie mehr darüber in unserer Online-
Dokumentation). 

Bitte beachten Sie, dass es je nach Ihrem Benutzerprofil sein könnte, dass Sie 
keinen Zugang zum Ruleset Manager haben oder nicht die Möglichkeit, die 
Regel-Parameter oder Regelsätze zu bearbeiten. In diesem Fall kontaktieren Sie 
Ihren Systemverwalter. 

Klicken Sie Regelsatz Hinzufügen ... oder klicken Sie  in der Überprüfen 
Werkzeugleiste (siehe Abbildung 30). „Wählen Sie Regelsatz“ wird geöffnet. Sie 
können mehr Regelsätze hinzuzufügen. In diesem Training werden wir nicht mehr 
Regelsätze hinzufügen. Benutzen Sie den “So geht´s“ (Getting Started) Regelsatz 
nur für Training. 

 

Abbildung 29. Wählen Sie einen Regelsatz  

Sobald der Regelsatz importiert ist, wird er in der Prüfungs- Ansicht angezeigt 
(siehe Abbildung 31). 

 

Abbildung 30. Regelsätze hinzufügen 

Die “Zu Erledigen” Liste. (To Do) 
Bevor Sie mit dem Prüfprozess fortfahren können, wird SMC Ihnen eine To-Do-Liste 
mit Aufgaben (Überprüfen der Klassifizierungen, Regelsätze, Tabellen) anzeigen. 
Dies ist damit beim Überprüfen Ihrer Modelle und bei der Informations-Entnahme 

die enhaltenen Ergebnisse zuverlässig sind (siehe Abbildung 31). 

 

Abbildung 31. Die To-Do-Liste 

Beispiel 1: Klassifizierungs- Aufgabe 

Ein Beispiel für eine To-Do-Liste mit Klassifizierungs-Aufgabe (Abbildung 31). 
Wählen Sie "Allgemeines Bauteil–Klassifizierung vornehmen" wird das “Fehlende 
Klassifizierung“ Dialog-Fenster geöffnet (siehe Abbildung 32). 
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Abbildung 32. Fehlende Klassifizierung Dialog Fenster 

In diesem Fenster werden dem Benutzer die fehlenden, oder unvollständigen 
Klassifizierungen gezeigt. Durch Klicken des „Klassifizierungen Öffnen“ 
Einstellungsknopf wird das Klassifizierungseinstellung Dialog-Fenster  geöffnet 
(siehe Abbildung 33). 

 

Abbildung 33. Klassifizierung Einstellung Dialog-Fenster 

Die Komponente " Geländer" ist noch nicht klassifiziert. Fügen Sie also einen 
Klassifizierung Namen ein und drücken den Refresh-Knopf (siehe Abb. 34), Jetzt 
wird das Geländer zu den Klassifizierten Komponenten bewegt (siehe Abbildung 
35). Dies klassifiziert nun die Komponente, und die Aufgabe wird in der To-Do-Liste 

als fertig gesehen. Fahren Sie nun also mit der nächsten Aufgabe fort (siehe 

Abbildung 36). 

 

Abbildung 34. Klassifizierung Dialog Fenster / Unklassifizierte Komponente 

 

Abbildung 35. Klassifizierung Einstellungs- Fenster / Klassifizierte Komponente 
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Abbildung 36. Hinzufügen 'Building Elements - Uniformat' Klassifizierungs- Aufgabe ist nun 

abgeschlossen. 

Wenn diese Aufgabe abgeschlossen ist, wird die Klassifikation und der Task Link 

als Hinweis in grau aufgeführt und Sie können die nächste Aufgabe angehen. 

Beispiel 2: Data Import Aufgabe 

Nun ein weiteres Beispiel für eine To-Do-Liste mit Aufgaben, die ausgeführt werden 
müssen. Die Paramaterwerteaufgabe “Konstruktionstypen müssen aus vereinbarter 
Liste sein“. Mit einem Klick auf die Aufgabe öffnet sich der "Paramaterwerte 
ausfüllen" Dialog (siehe Abbildung 38). 

 

Abbildung 37. Füllen Sie Parameterwerte Dialog. 

Die Parameter der Regeln kann man manuell durch Hinzufügen von Zeilen zu der 
“Erlaubten Eigenschaften Werte“ Tabelle hinzufügen. Auch können sie aus einer 
Tabellenkalkulation-Datei ( .xls oder .xlsx-Datei) importiert werden. Wählen Sie 
"Importieren Excel-Arbeitsblatt" aus der obigen rechten Ecke der Tabelle (siehe 
Abbildung 40 und Abbildung 39). 

 

Abbildung 38. Regel Parameter der Regel  'Bau Typen müssen von vereinbarter Liste sein' 

 

Abbildung 39. Excel Datei Importieren Dialog-Fenster. 

Wählen Sie: SMC Gebäude Bau Typen -> Öffnen -> Excel-Tabelle importieren. 
Folgen Sie den Kommentaren in der Tabelle, und wählen Sie alle Zeilen (außer die 
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Erste) (siehe Abbildung 40) Nun beenden Sie Importieren. Die Werte der Tabelle 
werden importiert. Wenn Sie möchten, könne Sie die Ansicht der Parameter 
schließen. Sobald die Aufgabe durchgeführt ist, wird sie auf der To-Do-Liste als 
getan angezeigt, so dass der Benutzer mit der nächsten Aufgabe fortfahren kann. 
(Siehe Abbildung 41). 

 

Abbildung 40. Beispiel einer Aufgabe in der To-Do-Liste -> Excel Seite Importieren 

 

Abbildung 41. Eine To-Do-Liste mit Abgeschlossener Excel Datenimport Aufgabe. 

Nun können Sie zum Beispiel “Erlaubte Raum Namen“ aus der Datei 'SMC 

Gebäude “Erlaubte Raum Namen.xls“ importieren. Oder Sie füllen die Tabellen 

Parameter manuell. 

Überprüfen des Design 
Jetzt da Sie ein Modell importiert, eine Rolle ausgewählt, einen Regelsatz (oder 
mehrere) geöffnet, und die Aufgaben in der To-Do-Liste erledigt haben, sind Sie 
bereit, das Modell zu überprüfen. 

(1) Klicken Sie auf  in der Werkzeugleisten- Ansicht Prüfen. 

(2) Die Überprüfung startet und Sie können den Fortschritt in der 
Modellstruktur Tabelle  verfolgen (siehe Abbildung 42). 

 

Abbildung 42  Prüfprozess Starten 

(3) Während des Prüfprozesses können Sie die Modellstruktur Hierarchie 
entfalten oder schließen und mit der Analyse der Ergebnisse beginnen. 

(4) Wenn das Modell fertig geprüft ist, zeigt die Überprüfungstabelle den 
Status von jeder Regel (siehe Abbildung 43). Es gibt folgende 

Möglichkeiten:   (Akzeptiert, Entscheidung getroffen worden so das 

keine Aktionen erforderlich ist),  (bestanden) oder  (ignoriert, falls die 
BIM Datei bestimmte Informationen nicht besitzt, die für die Regel 

notwendig sind),  (Abgelehnt. Entscheidung getroffen, dass diese 

behoben werden müssen). Auch sind die Probleme als Kritisch , Mittel 

oder Niedrig  eingestuft worden. 
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Abbildung 43 Überprüfen der Modell Struktur 

(5) Die Ergebnisse filtern indem man den Fokus auf Kritische Punkte 

konzentriert (siehe Abbildung 44). 

 

Abbildung 44 Überprüfen der Modell Struktur 

Sie können sich auf Kritische Probleme konzentrieren, indem Sie auf das Mittel 

und Niedrig  Symbol klicken (Siehe Abbildung 45). 

 

Abbildung 45 Mittel und Niedrige Probleme verstecken 

Analysieren der Ergebnisse 
Als SMC Benutzer, ist eine Ihrer wichtigsten Aufgaben die Analyse der 
Prüfergebnisse. Diese Aufgabe kann je nach Fall sehr unterschiedlich sein. Statt auf 
alle Einzelheiten einzugehen, werden wir nun einige der Eigenschaften anhand 
konkreter Beispiele veranschaulichen. 

Beispiel 1: Eine Mangelerkennung 

Solibri Model Checker enthält Regelsätze die nach fehlenden Dimensionen in der 

BIM-Datei suchen. Für dieses Beispiel folgen Sie folgenden Schritten: 

(1) Vergewissern Sie sich, dass Kritische , Mittlere , und Niedrige  
Probleme sichtbar sind. 

(2) Öffnen Sie den Mängelerkennungs-Zweig (siehe Abbildung 45) indem Sie 
auf das kleine + Zeichen neben dem Regelsatz Namen in der Überprüfung 

Struktur klicken. 

(3) Wählen Sie die “Suche nach fehlenden Komponenten Unter“ Regel. 

(4) Die Informations-Ansicht wird Sie immer über die Regel aufklären. 
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Abbildung 46. Infomations- Ansicht 

(5) Aus der Informations-Ansicht klicken Sie auf "Regel Hilfe" (siehe Abbildung 
49) und Sie werden die Dokumentation im Zusammenhang mit dieser 
Regel finden (siehe Abbildung 47). 

(6) Ergebnisübersicht- und Ergebnisse-Ansicht. Die Ergebnis 
Zusammenfassungs-Ansicht "Problem Anzahl" zeigt die Gesamtzahl der 
Probleme von der Überprüfungs-Regel "Fehlende Komponenten unterhalb 
Wände mit Schweregrad (siehe Abbildung 48). Die "Problemdichte" 
(Probleme/1000m3) gibt ein allgemeines Verständnis der Qualität des 
Modells. 

(7) Um die Kategorien der Probleme zu sehen, klicken Sie auf die Ergebnisse 
Ansicht. Die Probleme sind alle in zwei Kategorien: "Wand-Komponenten 
berühren nicht unten " und "Wand-Komponenten berühren nur teilweise 
unter " (siehe Abbildung 48). Zahlen in den eckigen Klammern bedeuten: 
[Anzahl der getroffenen Entscheidungen / Anzahl der Probleme]. 

(8) Komponenten visualisieren. Wenn Sie die Kategorie "Wand Komponenten 
berühren nur teilweise unten " klicken, werden sie nur die Komponenten, 
die mit dem Problem der Kategorie zu tun haben, in der 3D-Ansicht sehen. 
Die Grundrisse der zugehörigen Gebäude-Etagen sind für ein einfaches 
Verständnis auch dargestellt (siehe Abbildung 49). Beachten Sie bitte die 

einstellbare Navigation Karte in der unteren rechten Ecke 

 

Abbildung 47.  Regel Dokumentation 
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Abbildung 48 Ergebnisübersicht- und Ergebnisse- Ansicht 

 

Abbildung 49. Komponenten die mit dem Problem zu tun haben werden angezeigt 

(9) Ansicht der Komponenten in Bezug auf ein Problem. Wenn Sie jetzt eines 
der Probleme auswählen, werden die Komponenten die an dem Thema 
beteiligt sind, angezeigt (siehe Abbildung 49). Beachten Sie auch, dass, 
wenn Sie einen Doppelklick auf ein einzelnes Problem machen, die 
betroffenen Komponenten an gezoomt werden. (siehe Abbildung 51) 

 

Abbildung 50 Detaillierte Ergebnisse 

 

 

Abbildung 51 Detaillierte Ergebnisse 3D Annäherung 

(10) Falls Sie die Ergebnisse auf verschiedene weisen visualisieren wollen 
haben Sie mehrere Möglichkeiten: 

(1) Transparente Virtualisierung. Wählen Sie eines der Probleme oder 
Kategorien, und wählen Sie “Transparent Visualisierung“ in der 
Werkzeugleiste für Ergebnisse. Nun werden die Komponenten mit den 
ausgewählten Problemen hervorgehoben (siehe Abbildung 52). 
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Abbildung 52 Transparente Virtualisierung 

(2) Schnittquader. Wählen Sie eines der Probleme oder Kategorien, klicken 
Sie rechts auf die Maus und wählen Sie Schnittquader im Popup-Menü 
(siehe Abbildung 53). Jetzt erscheint ein Schnittquader um die 

problematische Komponente (siehe Abbildung 54). 

 

Abbildung 53 Schnittquader aus dem Popup-Menü  

 

 

Abbildung 54 Abschnitt Box 

(3) Kommentieren eines Problems, Wählen Sie das Problem, mit Wand 1,18. 
Klicken Sie auf die Zeile rechts vom Problem. Es erscheint nun eine 
Übersicht mit den Problemdetails. Sie können auch das Problem 
auswählen, und dann mit Rechts klicken und “Dia hinzufügen“ wählen. 
Beachten Sie, dass Sie standardmäßig das Problem "Ablehnen". Das 
bedeutet, dass jemand dieses Problem nach den Anweisungen die Sie in 
das Feld "Kommentar" schreiben, beheben muss. 

(4) Im Fenster Problemdetails können Sie dem Problem im Feld Titel einen 
Namen vergeben und im Beschreibungsfeld das Problem beschreiben. 

(5) Schreiben Sie in dem  Details Pop-up Fenster in den Kommentar-Bereich: 
"Die Mauer ist nicht richtig unterstützt. Su diskutieren mit Tragwerkplaner." 
(siehe Abbildung 55). Sie müssen nun das Problem auch an einen 
Spezialisten zuweisen. Klicken Sie dafür auf das Verantwortlichkeiten 
Icon, um eine Disziplin oder ein Team auszuwählen oder über das +Icon 
um etwas Neues anzulegen. Wählen Sie unter Status „Zugewiesen“ und 
weisen Sie es einem Team oder einer Person zu auf die Koordinierungs- 
Tab "Zuweisen" in der Statusleiste und benennen Sie den 

Verantwortlichen zum Beispiel "David" (siehe Abbildung 56). 

 

(6) Wiederholen Sie das Verfahren für weitere Probleme. Bemerken Sie auch, 
dass Sie neue Dias den Kategorien hinzufügen können. Sie werden 
feststellen, dass der Ergebnisse-Baum nun auch Markierungen für 
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bestehende Kommentare beinhaltet und das Problem mit einem roten 

Kreuz als „Abgelehnt“ kennzeichnet ist. 

 

Abbildung 55 Probleme Details Fenster 

 

Abbildung 56  Koordinations- Tab Problem Detail Fenster 

(7)  Klicken Sie mit Rechts auf “Wand Komponenten berühren unten nicht”  -> 
“IW-5 30”>. Es öffnet sich ein Pop-up Fenster mit verschiedenen 
Möglichkeiten das Resultat zu markieren. Wählen Sie dieses Mal: "Als 
Akzeptiert markieren" (Siehe 0).  

(8) Wiederholen Sie das Verfahren für weitere Probleme. Beachten Sie auch, 
dass Sie ein neues Dia unter der Kategorie-Ebene oder unter einer 
Unterkategorie-Ebene hinzufügen können. Sie können die Ansicht 

schließen und zu einem neuen Problem weitergehen. 

(9) Volle 3D Visualisierung. Der letzte Schritt bei diesem Beispiel einer 
Regel ist, das ganze Gebäude wieder in der 3D-Ansicht anzeigen zu 

lassen. Klicken Sie Alle anzeigen  in der 3D Ansicht Werkzeugleiste. 
Das hebt alle Transparenzen und Markierungen in der 3D-Ansicht wieder 
auf. Danach klicken Sie Oben vorn Rechts in der 3D Ansicht 
Werkzeugleiste. 

(10) Schalten Sie wieder auf automatische Navigation. 

 

Abbildung 57   Probleme akzeptieren 

Beispiel 2: Freier Raum vor... 

Die Schritte für dieses Beispiel sind: 

(1) Öffnen Sie "Freier Raum vor" in der Überprüfungs-Struktur und auch die 
nächste Stufe "Freier Raum vor Fenstern" (siehe Abbildung 58). 
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Abbildung 58 Freier Raum vor Regel 

(6) Vergewissern Sie sich, dass “Automatische Visualisierung“ wieder 
eingeschaltet ist, und öffnen Sie die "Platte zu nahe an Fenster“ Kategorie 
in der Ergebnisse-Struktur. Wählen Sie nun die Problem Gruppe "FS-3 zu 

nah an Fenster 16 Komponente" (siehe Abbildung 59). 

 

Abbildung 59    Platte zu nahe an Fenster 

(7) Sie  sehen nun eine abgehängte Decke vor zwei Fenstern. Ein Schatten 
zeigt an wie viel freier Raum erforderlich war und wie nah das Hindernis ist 
(siehe Abbildung 60). 

 

Abbildung 60 Abgehängte Decke vor Fenster 

(8) Geben Sie einen Kommentar ein: "Eventuell das Fenster tiefer machen, um zu 
verhindern, dass die abgehängte Decke durch das Fenster gesehen werden 

kann."  

(9) Beachten Sie nun, dass weitere Probleme unter "Freier Raum vor Fenster" 
auftreten. Es sind Säulen, Wände und Fenstern vor den Fenstern. Allerdings 
sprechen in diesem Fall architektonische Gründe dafür. Sie werden also nicht 
als Problem angesehen. Akzeptieren Sie diese Probleme. 

Beispiel 3: Validierung von Räumen, Flächen und Volumen 

Die Schritte für dieses Beispiel sind: 

(1) Öffnen Sie in der Überprüfungs-Struktur "Raum Prüfen" -> "Raumposition". 

(2) Wählen Sie die "Raumüberprüfung"-Regel. 

(3) Öffnen Sie in der Ergebnisse-Struktur die Kategorie „Begrenzung“ und 
wählen Sie das Problem "Begrenzung" -> "Office" -> "Raum 2,4" (siehe 

Abbildung 61). 
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Abbildung 61 Begrenzungs- Problem mit Raum 2.4: Office [308] 

(4) In der 3D-Ansicht können Sie nun einen Raum sehen, und eine rote Linie 
die den Teil der Raumgrenze markiert und nicht direkt an einer Wand 
angrenzt (oder an einem anderen Raum) (siehe Abbildung 62). 

 

Abbildung 62 Teil des Raume Grenze der nicht an Wänden grenzt 

(5) Klicken Sie rechts auf die Maus und wählen Sie "Dia hinzufügen ..." aus 
dem Pop-up Menü. In dem Problemdetail-Fenster schreiben Sie ein 
Kommentar in das Kommentar-Feld z.B.: "Raum grenzt nicht an die 
Wände" Klicken Sie außerdem den Koordination TAB, um das Problem 
einem Spezialisten, wie zum Beispiel dem “Arch“, zu zuordnen und 
schließen Sie die Ansicht. Klicken Sie nun auf OK (siehe Abbildung 63). 

Beispiel 4: Prüfen von Überlagerungen 

Die Schritte für dieses Beispiel sind: 

1) Öffnen Sie "Überschneidungen Prüfen" in der Überprüfungs-Struktur 

2) Wählen Sie die “Wand-Wand Überschneidungen”-Regel aus der 

Regelsatz -Struktur. 

3) Öffnen Sie die Kategorie: „Komponenten ineinander“. in der Ergebnisse-
Struktur und klicken Sie das Problem an. Sie sehen zwei Wände in der 
oberen linken Ecke des Gebäudes. 

4) Wählen Sie "Wand.3.14 (EW-1) und Wand.3.7 (EW-1) sind ineinander" 
aus der Ergebnis-Struktur. Die kleinere Wand (innerhalb der Grossen) 
wird bereits automatisch von der Regel abgelehnt (siehe Abbildung 64). 
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Abbildung 63 Problem Details 

 

Abbildung 64 Das Problem: Überlagerungs- Prüfung 

5) Klicken Sie zweimal auf das Problem, und Sie werden automatisch an die  
Wände heran gezoomt, die das Problem verursachen. Wenn Sie meinen, 
dass Sie nun zu nah sind, klicken Sie auf die Schaltfläche Verkleinern in 
der 3D-Ansicht Werkzeugleiste (siehe Abbildung 65).  

  

 

Abbildung 65 Wand in einer anderen Wand 

5. Kommunikation 

Erzeugung einer Präsentation und eines Koordinations- 

Berichtes 
Wenn Sie ein Gebäudemodell überprüft und verschiedene Ansichten der 
problematischen Situationen gespeichert haben, können Sie nun daraus eine 

Diashow erstellen und die Situation Ihrem Design- oder Projekt-Team präsentieren. 

Um eine Präsentation zu erstellen, wechseln Sie in das Kommunikations-Layout. 

Dort sind 4 Ansichten: 

Präsentation: Präsentationslisten 

Probleme: Liste der Probleme in der aktiven Präsentation 

Problemdetails: enthält für jedes Problem die Kommentare, die Koordination, den 

Beschluss, die Position etc. 

Problemsortierer: die Übersicht mit den Miniaturansichten in der Sie die Dias bzw. 
die Ansichten für eine oder zwischen verschiedenen Präsentation mit Drag und 

Drop organisieren und arrangieren können 

1) Klicken Sie "Klicken um neue Präsentation hinzuzufügen ..." (siehe 

Abbildung 66). 
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2) Geben Sie der Präsentation einen Namen und wählen Sie „Präsentation 

aus dem "Getting Started" Regelsatz. Klicken Sie auf OK. 

3) Eine neue Präsentation wird erstellt. Klicken Sie auf die erste Dia in der 
Präsentation (siehe Abbildung 67), und beachten Sie, wie die 3D-Ansicht 
sich nun auf den gespeicherten Blickwinkel einstellt. 

 

 

Abbildung 66 Überprüfungs- Resultate in Präsentation verarbeiten  

Präsentation der Diashow 

1) Um die Präsentation im "Ganzen Bildschirm Modus" zu sehen klicken Sie 

auf den Präsentations-Modus in der unteren rechten Ecke oder im 3D-
Fenster (siehe Abbildung 68) 

Die 3D-Ansicht wird maximiert und Sie haben Bedientasten unter dem 3D-
Bereich (siehe Abbildung 69). 

 

Abbildung 67 Präsentation Ansicht 

 

Abbildung 68 Präsentation Detail Ansicht 

 

Abbildung 69 Präsentation Ansicht Kontrollen 

Massschneiderung der Probleme 

2) Sie können immer wieder neue Problem-Dias hinzufügen, indem Sie 
einen Blickwinkel der 3D-Ansicht speichern. Klicken Sie auf "Neues 
Problem" in der Symbolleiste der Probleme. Sie können aber auch eine 
neue Präsentation starten. (siehe Abbildung 70). 
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Abbildung 70 Kommunications- Werkzeugleiste 

Erstellen eines Koordinations-Bericht 

Wenn Sie mit Ihrer Präsentation fertig sind, können Sie einen Koordinations- Bericht 
erzeugen 

3) Sie können einen Bericht mit allen Problemen und Kommentaren 

erzeugen, indem Sie auf Bericht in der Präsentations-Werkzeugsleiste 
klicken (siehe Abbildung 71). Der „Bericht erstellen“ Dialog wird geöffnet. 

v

Abbildung 71 Erstellen eines Koordinations- Berichts 

4) Sie können den Namen der Berichtdatei ändern und speichern wenn Sie 
wollen. Klicken Sie auf OK. 

5) Nachdem der Bericht geschrieben ist, wird er automatisch erzeugt und 

geöffnet (siehe Abbildung 72). 

Der Bericht enthält alle ausgewählten Probleme, Kommentare und Dias. Die 
Zahlen beziehen sich auf Zahlen die in der Präsentation der SMC-Datei 
gespeichert sind. Jedem Problem ist eine eindeutige Identifikationsnummer 
zugewiesen. Sobald ein Problem gelöst ist, wird diese Nummer nicht wieder 
verwendet. 

 

Abbildung 72   Coordination Report 

Solibri Model Viewer 
Eine gute Option für die Kommunikation der Ergebnisse ist es, eine SMC-Datei mit 
Präsentationen, den Entscheidungen und den Schnappschüsse zu speichern und 
dann diese Datei mit dem Team zu teilen. Mit dem kostenlosen Solibri Model 
Viewer, abrufbar unter www.solibri.com,, kann jedes Teammitglied diese Ergebnisse 
visualisieren, mitteilen und diskutieren. 

Weitere Information 
Für weitere Informationen, lesen Sie die SMC Hilfe oder wenden Sie sich and die 
Solibri Kunden Unterstützung bei www.solibri.com. 

 

http://www.solibri.com/
http://www.solibri.com/

